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In eingebautem Versteck: Mann will mit 4 Ki-
logramm Kokain in die Schweiz einreisen 

Eine Patrouille des Bundesamts für Zoll und Grenzsicherheit (BAZG) hat bei ei-

ner Zollkontrolle in Kreuzlingen in einem Fahrzeug ein eingebautes Versteck 

gefunden. Darin befanden sich vier Kilogramm Kokain. Der 38-jährige nieder-

ländische Fahrzeuglenker wurde für weitere Ermittlungen an die Kantonspolizei 

Thurgau übergeben. 

Kreuzlingen (TG): Mitarbeitende des BAZG kontrollierten am 15. März 2026 in Kreuz-

lingen einen Personenwagen mit niederländischem Kennzeichen. Ein Oberflächen-

wischtest an den Händen des 38-jährigen Fahrers mit niederländischer Staatsbürger-

schaft verlief dabei positiv auf Kokain. Für die genauere Kontrolle am Grenzübergang 

Kreuzlingen Autobahn wurde ein Diensthund sowie Fahrzeugspezialisten aufgeboten. 

Dank deren Hilfe fanden die BAZG-Mitarbeitenden im Kofferraum des Fahrzeugs ein 

nachträglich eingebautes Versteck. Darin befanden sich in einem Jutensack vier Pa-

kete mit insgesamt rund vier Kilogramm Kokain. 

Das Kokain und der Niederländer wurden anschliessend für die weiteren Ermittlungen 

an die Kantonspolizei Thurgau übergeben. Die Staatsanwaltschaft Thurgau hat eine 

Strafuntersuchung eröffnet. 

Das Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit (BAZG) sorgt für umfassende Si-

cherheit an der Grenze. Es übernimmt Schutz- und Kontrollfunktionen, erhebt Zölle 

und Abgaben und trägt rund einen Drittel der gesamten Bundeseinnahmen bei. Mit 

der Bekämpfung von grenzüberschreitender Kriminalität und irregulärer Migration leis-

tet das BAZG auch einen Beitrag zur Sicherheit der Schweiz. Weiter übernimmt es 

Aufgaben in rund 100 nichtzollrechtlichen Bereichen wie Heilmittel, Artenschutz oder 

Markenschutz. Es gehört zum Auftrag des BAZG, Waren, Personen und Transport-

mittel lage- und risikoabhängig zu kontrollieren.  
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Schwerpunkte der Weiterentwicklung des BAZG sind das Digitalisierungs- und Trans-

formationsprogramm DaziT und die Totalrevision des Zollgesetzes. Ziel sind effizien-

tere Grenzprozesse durch die konsequente Vereinheitlichung, Vereinfachung und Di-

gitalisierung von Abläufen. 
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Bilder: 4 Kilogramm Kokain in Kreuzlingen 
(Quelle: BAZG) 

 

 

 

 


